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Spätestens seit dem jüngsten Bericht des 

UN-Weltklimarats hat sich in Politik und 

Gesellschaft die Einsicht durchgesetzt, 

dass menschliche Aktivitäten zu Verän-

derungen des Klimasystems beitragen. 

Um diese in verträglichen Dimensionen 

zu halten, bedarf es erheblicher Anstren-

gungen zum Klimaschutz, nicht nur auf 

Ebene der internationalen Politik, son-

dern auch im alltäglichen Handeln.  

Globale Umweltveränderungen wie 

aktuell der Klimawandel werden von 

Bürgerinnen und Bürgern jedoch oftmals 

als übermächtig wahrgenommen, Prob-

lemlösungen entsprechend von Anderen 

erwartet, von Unternehmen und vom 

Staat bzw. der internationalen Staaten-

gemeinschaft. Damit verlieren die Ak-

teure des Alltags aber zweierlei aus dem 

Blick: einerseits, wie sie durch ihr eigenes 

Handeln zum Klimawandel beitragen, 

und andererseits, welche Möglichkeiten 

sie haben, diesem entgegenzuwirken. Die 

eigenen Handlungspotentiale zu erken-

nen und diese gleichzeitig aktiv zu nut-

zen, ist für die Einzelnen nicht einfach. 

Neben dem notwendigen Wissen erfor-

dert dies auch Veränderungen im Kon-

sumverhalten. Obwohl Stromsparlampen 

und energieeffiziente Haushaltsgeräte 

inzwischen in vielen privaten Haushalten 

zu finden sind, ist die Vermittlung von 

energiesparenden, klimaschützenden 

Verhaltensweisen im Alltag jedoch noch 

immer schwierig. 

Die Tagung »Klimawandel und All-

tagshandeln« hat hier angeknüpft. Die 

Tagungsbeiträge, aber auch über die 

Tagung hinausgehende Aufsätze versam-

melt das vorliegende Buch, beleuchtet 

damit Klimawandel und Klimaschutz aus 

einer Alltagsperspektive und stellt so 

klimaschonendes Alltagshandeln in 

seinen Mittelpunkt. 

Doris Hayn, Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaftlerin, ist seit 2000 als wissen-

schaftliche Mitarbeiterin im Forschungs-

bereich »Alltagsökologie und Konsum« 

des Instituts für sozial-ökologische For-

schung (ISOE) in Frankfurt am Main 

tätig. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind 

Ernährung und Konsum unter Alltags- 

und Nachhaltigkeitsperspektive. Ferner 

forscht sie im Bereich Gender & Envi-

ronment in unterschiedlichen Praxisfel-

dern und wissenschaftlichen Gebieten, 

unter anderem im Bereich Minderung 

des Stromverbrauchs in privaten Haus-

halten. 

Ralf Zwengel, Politologe, ist seit 2002 

als Bildungsreferent in der Heinrich-Böll-

Stiftung Hessen e.V. (hbs) tätig. Seine 

Arbeitsschwerpunkte liegen in den Berei-

chen Umwelt, Europa und internationale 

Politik.
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